AGH – Ärztliche Ad-Hoc-Gruppe Hirntod
Ärzteinitiative für Lebensrecht und Menschenwürde in der Transplantationsmedizin
Sehr geehrte, liebe Arztkollegen,
 
wir bitten um Aufmerksamkeit:  In der Transplantationsmedizin und der Politik werden die erhärteten Zweifel am Hirntodkonzept und an der Praxis der Organspenden weiter hartnäckig verschwiegen. 
Daher hat sich Ende 2011 die ‚Ärztliche Ad-Hoc-Gruppe Hirntod‘ gegründet.

Ziele dieser neuen AGH-Ärzteinitiative sind:
1.  Ausgehend von unserer Überzeugung, ‚Hirntod‘ ist nicht der Gesamttod, treten wir ÄRZTE für das Lebensrecht, medizinische Hilfe und ein würdiges Sterben von ‚hirntoten‘ Patienten ein.
AGH-Ärzte wollen eine Stimme für das Leben sein  - für alle  Ärzte, Klinikärzte, Medizin-studenten, Patienten, Sterbende, Angehörige,  …

2.  Gleichgesinnte ÄRZTE und Wissenschaftler zu vereinen mit dem Ziel:
-  die Ärzteschaft für dieses spezielle Thema Lebensrecht zu interessieren,
-  die Schwächen des Hirntodkonzepts aufzudecken und neue wissenschaftliche Erkenntnisse zu 
   kommunizieren,
 -  als Ärzte im Rahmen einer (christlichen) menschlichen Kultur mehr Respekt vor dem Leben und 
   Sterben der ‚hirntoten‘ Patienten und die Anwendung  neuer  wissenschaftlicher Erkenntnisse zu 
   fordern, welche im Bedarfsfall auch eine Hirnprotektion einschließen,
- niemanden zur Organspende zu drängen, keine Werbung für Organspende mit unwahren Behauptungen

Forderungen: 
a) - Nach mehr Klarheit + Wahrheit + Menschenwürde in d. Transplantationsmedizin,
-  Sich klar darüber sein:  Sterbende sind weder tot, noch ‚post-mortal‘, sie leben!
-  keine  Behauptung von einem ‚sicheren Hirntodkonzept‘,
-  unschädliche Hirntoddiagnostik,  hirnprotektive Therapie bei SHT und Hirnschaden,
-  im Akutfall primär Maßnahmen von Hirn- und Lebensrettung (!) anstreben und einleiten, …
-  Keine Organ-Entnahme um jeden Preis, (Druck auf Angehörige, Ärzte etc.,  ‚Nächstenliebe‘,)
-  Papst Benedikts XVI. Forderung nach „Ex cadavere“ achten,

b) -  für einen würdigen Tod der Sterbenden sorgen,
-  geistliche Betreuung dieser Patienten bis zum Schluß. 
-  Revision der „Gemeinsamen Erklärung der Kirchen zur Organspende“ (1990), …

Ärzte, Kliniker, Medizinstudenten, Geistliche, .. . sind eingeladen, hier mitzuwirken.

                                       Gez. Dr. (I) Gero Winkelmann
AGH und EPLD sind überkonfessionelle Ärzteinitiativen und akzeptieren die Lebend-Organspende. –AGH in Europa!
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